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Storch und Kinder.
Ei, lieber Storch, was suchst du hier,
wo bunte Blumen sprießen?
Du pflückst wohl einen Strauß wie wir,
drum kommst du zu den Wiesen!"

„Ach, liebe Kinder, weit gefehlt!
Schaut nur nach meinem Häuschen,
ob ihr nicht dort vier Störchlein zählt!
Was nutzt mir da ein Sträußchen?

Vom frühen Morgen bis zur Nacht
muß ich nach Futter wandern,
und Hab ich eines satt gemacht,
so schreien schon die andern.

Man muß sich wohl den ganzen Tag
für seine Kleinen plagen,
und wer's von euch nicht glauben mag,
soll nur die Eltern fragen." G. Lang.

Rätsel.
Es geht ein Mann im Grase,
hat eine lange Nase,
hat rote Stiefel an
und dreht sich wie ein Edelmann.

Kinderreime.
Storch, Storch, Steiner,
mit den langen Beiner,
flieg mir in das Bäckerhaus,
hol' einen warmen Weck heraus!
Ist der Storch nicht ein fchönes Tier?
hat einen langen Schnabel und säuft kein Bier K. Simrock.

Storch, Storch, Langbein,
bring' mir ein kleines Brüderlein!
Storch, Storch, bester,
bring' mir 'ne kleine Schwester!
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